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Die Grundprinzipien der EU

 1. Ordne die folgenden Begriffe den Grundwerten der Europäischen Union zu.  
 

 

 

 Auch die Staaten der heutigen EU sind einander im  

20. Jahrhundert in Kriegen gegenübergestanden. Mit der EU 

wurde eine Ordnung geschaffen, die kriegerische 

Auseinandersetzungen zwischen den Mitgliedsstaaten 

unmöglich macht. 

 Keine EU-Bürgerin und kein EU-Bürger darf wegen seiner 

Staatsangehörigkeit benachteiligt werden. Auch die 

unterschiedliche Behandlung aufgrund des Alters, des 

Geschlechts, der Volkszugehörigkeit, der Religion oder einer 

Behinderung wird von der EU bekämpft. 

 Die vier Grundfreiheiten bringen sowohl Privatpersonen als auch 

Unternehmen im gesamten Gebiet der EU Vorteile. 

 Die EU soll nach innen und außen als Ganzes auftreten. 

 Eine Gemeinschaftsordnung, die dauerhaft sein soll, muss 

Vorteile (Wohlstand …) und Lasten (Zahlungen …) auf alle EU- 

Mitglieder verteilen. 

 Unsere Zeit ist durch einen großen wirtschaftlichen und sozialen 

Wandel gekennzeichnet. Viele Menschen haben daher die 

Sehnsucht, die Zukunft berechenbarer zu machen. Dies gilt für 

ihren Arbeitsplatz genauso wie für soziale Leistungen des 

Staats. 

Freiheit – Sicherheit – Friede – Solidarität – Einheit – Gleichheit 


